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Au f S ät z e

Hans Gummert/Yvonne J. Klimke, Neues zur Nullbeteiligungsgesellschaft? Die entscheidung des BSG  
vom 23. 6. 2010 – B 6 KA 7/09 R (teil 2) 685

Rolf Michels, Sonderbetriebsvermögen in der Gestaltungsberatung bei ärztlichen Gemeinschaftspraxen 690

Eva Maria Müller, Die Sonderregelung des § 4 b AMG für somatische zell- und Gentherapeutika  
sowie tissue-engineering-Produkte – Auslegung im Lichte des unionsrechts 698

André Bohmeier/Björn Schmitz-Luhn/Anne Franziska Streng, Ökonomisch motivierte Behandlungsverweigerung  
in der GKV – Divergenzen zwischen Sozial-, zivil- und Strafrecht 704

R e C H t S P R e C H u N G  A K t u e L L   713

R e C H t S P R e C H u N G

BGH 29. 3. 2011 – VI zR 117/10 Verbindung des arzneimittelrechtlichen Auskunftsan-
spruchs mit der Schadensersatzklage als Stufenklage 
oder als objektive Klagenhäufung und erlass eines 
teilurteils (Anm.: Hanns Prütting) 715

BGH 29. 4. 2010 – 5 StR 18/10 Verantwortlichkeit eines Arztes für Brechmitteleinsatz 718

OLG Hamm 29. 9. 2010 – 3 u 169/09 Aufklärungspflicht des zahnarztes vor einer Leitungs-
anästhesie 723

OLG Hamm 11. 4. 2011 – I-8 u 100/10 Praxisverkauf innerhalb eines Gesellschafts vertrages 
(überörtliche Berufsausübungs gemeinschaft) zwi-
schen MVz-trägergesellschaft und Vertragsarzt und 
Bevollmächtigung für Nachbesetzungsverfahren 
einschließlich zulassungsverzicht 725

OLG Koblenz 10. 3. 2011 – 5 u 1281/10 Arzthaftung für zerstörung eines Herzschrittmachers 
durch MRt 731

LG Nürnberg-fürth 7. 4. 2011 – 4 O 11065/06 Vertragliche Haftung im gespaltenen Krankenhaus-
aufnahmevertrag 733

OGH 22. 3. 2011 – 3 Ob 147/10d Öffnung der fortpflanzungsmedizin für gleichge-
schlechtliche Paare in Österreich? (Anm.: Magdalena 
Thöni/Caroline Voithofer) 737

OVG Nordrh.-Westf. 11. 3. 2011 – 13 A 1745/10 Versorgungsauftrag und Regelungstiefe des feststel-
lungsbescheides (Anm.: Kerrin Schillhorn) 740

BSG 9. 2. 2011 – B 6 KA 3/10 R zweigpraxis: Beurteilungsspielraum; entfernung 
zwischen Arztsitz und zweigpraxis; Präsenz am Ort 
der zweigpraxis 742

Bay. LSG 17. 2. 2011 – L 12 KA 51/10 B eR Bestätigung des Sofortvollzuges einer MVz-
zulassung sowie der Anstellungsgenehmigungen nach 
Anfechtung durch niedergelassene ärzte 746

LSG thüringen 26. 5. 2011 – L 11 KA 1665/10 B eR Gleichzeitige Nachbesetzung zweier Arztstellen eines 
MVzs durch ärztetausch (Anm.: Rolf Hildebrandt) 747

ärztegerichtshof 25. 8. 2010 – äGH 1/09 ärztliches Berufsrecht: Annahme eines Geldge-
des Saarlandes   schenks durch einen Arzt 752

R e z e N S IO N e N

Rainer Hill/Joachim M. Schmitt, Medizinprodukterecht (WiKo). Joachim Berger/Bernd Wiegand/Eberhard Jung,  
Sicherheitsvorschriften für Medizinprodukte. (Hans-Dieter Lippert) 755

Daniel Al-Talal, § 69 SGB V und der Wettbewerb in der gesetzlichen Krankenversicherung. (Markus Thiel) 756

Die aktuellen Beträge  
von Kopf bis Fuß.

Schnelle Information
gewährleistet das Gliederungs-

konzept. Der praxisorientierten 

Kommentierung des gesamten 

Schmerzensgeldrechts folgen 

die Bemessungskriterien des 

Schmerzensgeldes und wertvolle 

Tipps u. a. zur Prozessführung 

und zur steuer- und sozialrechtli-

chen Einordnung des Schmerzens-

geldes. Danach finden Sie

n  alle Entscheidungen nach Ver-

letzungsarten von Kopf bis Fuß 

und zusätzlich nach besonde-

ren Verletzungen sortiert

n  jede Entscheidung mit Kurzbe-

schreibung, Betrag, Haftungs-

quote, MdE, immateriellen 

Vorbehalten u. v. m.

n  Glossar mit medizinischen 

Fachbegriffen.

Über 3.100 Entscheidungen
zum Schmerzensgeld bietet Ihnen 

die Neuauflage, davon 150 neue 

Urteile und Beschlüsse. 

Aktuell enthalten: u. a. die Ent-

scheidung des BVerfG zur Anrech-

nung bzgl. Hartz-IV und des BGH 

zur Zurückweisung der Nichtzu-

lassungsbeschwerde im Fall Prin-

zessin Madeleine von Schweden, 

der – nunmehr rechtskräftig – mit 

€ 400.000,– die bislang höchste 

Entschädigung wegen rücksichts-

loser Persönlichkeitsrechtsverlet-

zung durch die Medien zugespro-

chen worden war. 

Perfekt für
Richter, Rechtsanwälte, Syndikusanwälte, 

Schadenssachbearbeiter in Versicherungsun-

ternehmen und Betroffene.

Leseprobe: www.beck-shop.de/9028698
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Straße

PLZ/Ort

Datum/Unterschrift  159048

Bestellen Sie bei Ihrem Buchhändler oder bei: 
beck-shop.de oder Verlag C.H.Beck · 80791 München
Fax: 089/38189-402 · www.beck.de

Bei schriftlicher oder telefonischer Bestellung haben Sie das Recht, Ihre Bestellung innerhalb 
von 2 Wochen nach Absendung ohne Begründung in Textform (z.B. Brief, Fax, Email) zu widerru-
fen. Die rechtzeitige Absendung des Widerrufs innerhalb dieser Frist genügt. Die Frist beginnt 
nicht vor Erhalt dieser Belehrung. Der Widerruf ist zu richten an den Lieferanten (Buchhändler, 
beck-shop.de oder Verlag C.H.Beck, c/o Nördlinger Verlags auslieferung, Augsburger Str. 67a, 
86720 Nördlingen). Im Falle eines Widerrufs sind beiderseits empfangene Leistungen zurückzu-
gewähren. Kosten und Gefahr der Rücksendung trägt der Lieferant. Zu denselben Bedingungen haben 
Sie auch ein Rückgaberecht für die Erstlieferung innerhalb von 14 Tagen seit Erhalt.
Ihr Verlag C.H.Beck oHG, Wilhelmstr. 9, 80801 München.

Fax-Coupon
F Expl. 978-3-406-62869-6
Slizyk, Beck‘sche Schmerzensgeld-Tabelle 2012
8. Auflage. 2011. Rund 800 Seiten. Kartoniert ca. € 59,–
(Erscheint im Oktober 2011)
Bei Fortsetzungsbezug für künf tige Auflagen bitte  F   ankreuzen. 
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